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 184/189 1701 August 25., Löwen  

Schreiben von Beat Heinrich Josef Zurlauben an Maria  

Jakobea Zurlauben betreffend Werbungen und finanzielle  

Angelegenheiten im Zusammenhang mit den Fremden Diensten 

  B Ritter Zurlauben1 erwähnt gegenüber seiner Schwester,  Frau Andermatt,2 

seinen am Vortag in Auftrag gegebenen Brief mit 400 Livres aus Paris. Mit dem 

Geld soll sie 15 Männer werben und Uttinger mitgeben. Unterwegs soll Uttinger 

Johann Imhof im Spital von Langres abholen.  Falls dieser nicht mehr im Spital 

ist, kann sich Uttinger an den Postmeister von Langres wenden, dem Zurlauben 

den Auftrag erteilt  hat, Imhof nach der Genesung bei einem Bürger 

unterzubringen. Andermatt soll brauchbare Soldaten anwerben, insbesondere 

wenn sich die vielen Desertionen bei Reding und Müller bewahrheiten sollten. 

Zurlauben richtet Grüsse an den Schwager 3 aus. Dieser soll Andermatt bei der 

Werbung unterstützen. Andermatt soll Uttinger einen weiteren Führer 

mitgeben, um Desertionen zu verhindern – jedenfalls bis die Gruppe das 

Bernische Territorium verlassen hat. Von Altkirch kann dieser dann wieder 

zurückkehren.4 

 
1  Beat Heinrich Josef Zurlauben. 
2  Maria Jakobea Zurlauben, Gattin des Ägid Franz Andermatt.  
3  Beat Jakob II. Zurlauben. 
4  Das Schreiben ist via den Postmeister von Luzern nach Zug adressiert.  
 
AH 184, Bl. 480-481 • Bl. 481v nur Adresse mit Siegel. 
Original, in französischer Sprache. 


